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Kessler will nicht in den Ständerat

St. Gallen. Die beiden St. Galler Sitze im Ständerat sind begehrt: Sechs Kandidatinnen und Kandidaten
bewerben sich darum. Über eine siebte Kandidatur war immer wieder gemunkelt worden – über jene der
Grünliberalen: Steigt ihre Spitzenkandidatin auf der Nationalratsliste, die Altstätterin Margrit Kessler, auch
in den Ständeratswahlkampf?

Gestern hat die Präsidentin der Stiftung SPO Patientenschutz abgewinkt. Sie verzichte «nach reiflicher
Überlegung und in Absprache mit der Partei» auf eine Ständeratskandidatur. In den vergangenen Jahren
sei es Mode geworden, eine Kandidatur zu lancieren, um sich die Aufmerksamkeit der Medien zu sichern;
sie wolle mit ihrem Entscheid den Spekulationen ein Ende setzen und sich als Mitglied «einer jungen
aufstrebenden Partei» auf Sachpolitik konzentrieren.

Zudem, so Margrit Kessler abschliessend, habe die St. Galler Bevölkerung mit den sechs Kandidaturen
bereits eine gute Auswahl für die Kleine Kammer. (rw)
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